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Damir Gagro 

Dagmar Liphardt steht gerne an den Töpfen. Daheim lässt 
sie sich von der mediterranen Küche inspirieren. „Kochen, 
mischen und ausprobieren, das macht mir einfach Spaß“, 
sagt die 27-Jährige, die beim Braunschweiger Naturfar-
benhersteller Auro in der Forschung und Entwicklung tätig 
ist. Auf der Arbeit darf sie ebenfalls viel kochen, mischen 
und ausprobieren, im Fokus stehen aber die Bindemittel für 
Naturfarben. Seit Herbst 2015 ist sie im Bereich der Binde-
mittel für den Naturfarbenhersteller tätig. 
Bereits in der Schulzeit entwickelte sich die Leidenschaft 
für Chemie. Ein Studium war die logische Konsequenz. 
An der Universität in Paderborn schlägt sie bereits den 
Weg Richtung Farben und Lacken ein, indem sie die 
Vertiefungsrichtung „Chemie und Technologie der Be-
schichtungsstoffe“ wählt. Wieso? „Ich hatte mich zuvor 
informiert. Da in der Branche Fachkräfte gesucht werden, 
waren die Chancen auf eine Stelle nach dem Studium sehr 
aussichtsreich“, sagt Liphardt. Für sie war von vornherein 
klar, keine Karriere an der Universität anzustreben. „Für 
mich war es immer wichtig, später im Berufsleben anwen-
dungstechnisch zu arbeiten“, sagt Liphardt. Den Bachelor 
macht sie an der Universität in Paderborn, der Master in 
„Oberflächen- und Materialwissenschaften“ folgte an der 
Hochschule Esslingen. Nach dem Abschluss bleibt sie 
vorerst am Fraunhofer-Institut für Holzforschung (WKI), wo 
Liphardt auch ihre Masterarbeit geschrieben hat. Nach ei-
niger Zeit ist der Wunsch da, wieder näher an die Farben- 
und Lackbranche heranzurücken. „Per Zufall habe ich die 
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Dagmar Liphardt, Auro Pflanzenchemie AG, in der hauseigenen Bindemittelproduktion.
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Anzeige von Auro gesehen und mich auf die Stelle in 
der Forschung und Entwicklung beworben. Die Stellen-
ausschreibung hat einfach gepasst, da die Polymerher-
stellung schon seit dem Studium mein Steckenpferd 
ist. Zudem hat mich die Aussicht an biogenen Alter-
nativen zu konventionellen Bindemitteln zu forschen 
sehr angesprochen“, erzählt Liphardt. Aber auch die 
Struktur eines Mittelständlers hat für die Norddeutsche 
viele Vorteile. „Ich sehe mich eher als den Mittelstand-
styp. Dieses Umfeld erlaubt es mir an der ganzen Wert-
schöpfungskette teilzuhaben. Und das kann ich hier 
bei Auro sehr gut leben. Man begleitet ein Produkt von 
der Entwicklung bis zur Produktion komplett mit. In ei-
nem Konzern stelle ich mir das anders vor“, beschreibt 
Liphardt ihre Tätigkeit. 
In ihrer Freizeit verbringt Liphardt viel Zeit mit ihrem Ehe-
mann. Ein gemeinsames Hobby der beiden ist Tennis. 
Damit hat sie erst vor zwei Jahren begonnen. Eine wei-
tere geminsame Leidenschaft der Eheleute ist Portugal. 
„Wir sind gerne in den touristisch weniger erschlossenen 
Gegenden des Landes unterwegs.“ Mit ihrer Schwester, 
einer Juristin, spielt Liphardt im Bundesjuristenorchester. 
Seit sie acht Jahre alt ist spielt sie bereits Geige. „Die 
Benefizkonzerte sind immer klasse, da kann man mu-
sikalisch auch viel ausprobieren und Stile mischen. Das 
macht ebenfalls unheimlich viel Spaß“, sagt Liphardt.

// Kontakt: liphardt@auro.de
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